
Der Landrat verwies auf den Antrag der Kreistagsfraktionen CDU und GRÜNE vom 
10.09.2021 und sagte, dass mittlerweile Spendengelder an die betroffenen 
Kommunen verteilt worden seien. Über die Behebung der Infrastrukturschäden 
werde man sich weiterhin mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
austauschen. 
Vor diesen Hintergründen schlug der Landrat vor, den Antrag zurückzustellen und die 
weitere Entwicklung der Hilfemöglichkeiten zu verfolgen.  
 
KTM H. Becker teilte mit, dass die Verwaltung dem Antrag weitestgehend 
nachgekommen sei. Man werde sich dem Vorschlag des Landrates hinsichtlich der 
Behandlung des Antrages bezüglich des Absatzes 2 anschließen. Absatz 1 des 
Antrages könne man als erledigt betrachten. 
 
Der Landrat stellte fest, dass über die Zurückstellung des Antrages einvernehmen 
bestand. 
 


